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DPA-Meldungen, 13.10.2009 
 

I. Hochfranken: Von der Krisen- zur Chancenregion  

Hof/Saale (dpa/lby) - 20 Jahre nach der Grenzöffnung hat die Region Hochfranken ihre Strukturkrise 

überwunden. «Wir sind zu einer Chancenregion geworden», sagte der Vorsitzende des Kuratoriums 
Hochfranken, Malte Buschbeck, am Dienstag in Hof. Nach Angaben der Industrie- und 

Handelskammer entwickeln sich alle Indikatoren in der Stadt Hof sowie den Landkreisen Hof und 

Wunsiedel trotz der Wirtschaftskrise positiv. Das gelte für den Arbeitsmarkt ebenso wie für die 

Branchenstruktur, die Exportquote und die konjunkturellen Erwartungen. Die Region habe zwar mit 

6,6 Prozent noch die höchste Arbeitslosenquote, aber den niedrigsten Zuwachs in ganz Bayern. 

II. Hochfranken: Von der Krisen- zur Chancenregion  

Hof/Saale (dpa/lby) - 20 Jahre nach der Grenzöffnung hat die Region Hochfranken ihre 

langanhaltende Strukturkrise überwunden. «Wir sind von einer Risikoregion zu einer Chancenregion 

geworden», sagte der Vorsitzende des Kuratoriums Hochfranken, Malte Buschbeck, am Dienstag in 

Hof. Nach Angaben der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken entwickeln sich alle 

Indikatoren in der Stadt Hof sowie den Landkreisen Hof und Wunsiedel trotz der Wirtschaftskrise 

positiv. Das gelte für den Arbeitsmarkt ebenso wie für die Branchenstruktur, die Exportquote und die 

konjunkturellen Erwartungen. 

Mit einer Arbeitslosenquote von 6,6 Prozent liegt die Region zwar noch immer an der Spitze in 

Bayern, verzeichnet aber den geringsten Zuwachs aller 27 Agenturbezirke im Freistaat. Die Stadt 

Hof alleine nimmt im Jahresvergleich mit einem Rückgang der Arbeitslosigkeit um 9,3 Prozent sogar 

Platz eins unter den 96 kreisfreien Städten und Landkreisen Bayerns ein. Im Landesdurchschnitt ist 

die Arbeitslosigkeit binnen zwölf Monaten um 26,0 Prozent gestiegen.  Die Region war nach 

Angaben von IHK-Hauptgeschäftsführer Hans Trunzer früher durch die Monostrukturen in den 

Bereichen Textil und Keramik geprägt. In beiden Branchen sei der Arbeitsplatzabbau gestoppt. Die 

verbliebenen Unternehmen seien heute sehr gut aufgestellt und mittlerweile hochtechnologisiert, 

ergänzte Sparkassenchef Bernd Würstl. In der Textilindustrie arbeiten nur noch 6,2 Prozent aller 

Beschäftigten, im Bereich von Keramik und Glas sogar nur noch 5,9 Prozent. «Die Region verfügt 

heute über eine ausgeglichene Wirtschaftsstruktur, die ausgesprochen mittelständisch geprägt und 

damit wesentlich stabiler als früher ist», betonte Trunzer. 

Die Exportquote stieg laut IHK binnen zehn Jahren um mehr als ein Drittel auf 39,1. Die größte 

Herausforderung für die Region besteht nach Einschätzung des Kuratoriums Hochfranken in der 

Bewältigung des demografischen Wandels sowie in einer ausreichenden Zahl qualifizierter 

Arbeitskräfte.  

III. Wirtschaftspolitik / Oberfranken  
«Ich hätte nie gedacht, dass Hof noch einmal zum Hort deswirtschaftlichen Optimismus wird.» (Der 

Vorsitzende des Kuratoriums Hochfranken und langjährige «Frankenpost»-Chefredakteur, Malte 

Buschbeck, am Dienstag zu den wirtschaftlichen Perspektiven in der ehemaligen Grenzregion.) 
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TV Oberfranken – TVO.de, 15.10.2009 
 

 
 

 http://www.tvo.de/default.aspx?ID=1059&showNews=531911&showArchiv=1&aktMonat=10&aktJahr=2009&akt
Woche=2#video  
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